
Informationen zu den 
Änderungen in den 

Prüfungsordnungen zum 
WiSe 2023/24



Disclaimer

• Ab dem Wintersemester 2023/24 gelten neue 
Prüfungsordnungen in den Bachelor-Studiengängen der 
Mathematikdidaktik: 
• Primarstufe-Lernbereich, Sonderpädagogik-Lernbereich, 

Sonderpädagogik-Unterrichtsfach und HRSGe

• Die meisten von Ihnen werden gar nicht betroffen sein, 
denn es gibt eine zweijährige Übergangsfrist.

• Sie haben keinerlei Nachteile, falls Sie betroffen sind.



Motivation

• Voraussetzungen für bestimmte Veranstaltungen klarer 
regeln (insb. praktische Übungen)

• Diversifizierung der Prüfungsformate (nach der ersten 
Reakkreditierung)

• Verbesserung der Studierbarkeit (weniger 
Modulzulassungsvoraussetzungen)

• Angleichung Veranstaltungsformaten (2- vs. 4-SWS-
Vorlesungen)

• Gemeinsam entwickelt mit Vertreter:innen der Fachschaft.
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HRSGe – Erläuterung der Änderungen
• Die Praktische Übung wird aus B2 nach B6 verschoben, so wird sichergestellt, dass die Vorlesung 

vorher erfolgreich abgeschlossen wurde. Da das Modul B6 nur B2 als Zugangsvoraussetzung 
besitzt, kann die pÜ bereits im dritten Semester besucht werden.

• Die vierstündige Didaktikvorlesung wird aufgespalten in zwei zweistündige Vorlesungen (B2 und 
B6); so gleichen wir diesen Studiengang allen anderen an, was einfachere Wechsel zwischen 
den Studiengängen erlaubt und die Veranstaltungsplanung erleichtert. (Zur Didaktikvorlesung
im Modul B6 gibt es keine eigene Übung.)

• Das ehemalige Modul B7 mit zwei Seminaren wird aufgelöst, die Seminare werden anderen 
Modulen zugeschlagen: das fachdidaktische Seminar dem Modul B6 und das 
fachwissenschaftliche Seminar dem Modul B7. Auf diese Weise können die Seminare – wie 
intendiert – wirklich bewertungsfrei (bis auf eine „Sperrklausel“, d. h. sie müssen bestanden 
werden) stattfinden.

• Um die Studierbarkeit zu erleichtern, entfällt im Modul B5 (Analysis) die Zugangsvoraussetzung 
B3 (Geometrie).

• Diversifizierung der Prüfungsformate: 
• Das Modul B4 soll nun anstelle einer Klausur mit einer mündlichen Prüfung (30 min) abgeschlossen 

werden.
• Das neue Modul B6 soll mit einem Portfolio (sowie Referaten für die Praktische Übung und das Seminar) 

abgeschlossen werden. Die Note des Portfolios bestimmt die Modulnote.
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SoPäd Unterrichtsfach – Erläuterung der 
Änderungen

• Angleichung an andere Studiengänge: Die Einführung in die 
Mathematikdidaktik (B2) erfordert jetzt die erfolgreich bestandene 
Einführung in die Mathematik (B1). Dies beeinträchtigt nicht die 
Studierbarkeit, da die SoPäd-Veranstaltungen nun in jedem (und nicht 
mehr nur jedem zweiten) Semester angeboten werden.

• Diversifizierung der Prüfungsformate: B5 wird jetzt mit einer mündlichen 
Prüfung (anstelle einer Klausur) abgeschlossen.
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Primarstufe Lernbereich – Erläuterung der 
Änderungen

• Die erste Praktische Übung (Lehr- und Lernmittel) wurde aus B2 nach B5 
verschoben. So kann sichergestellt werden, dass die Inhalte der Vorlesung 
allen Teilnehmenden vertraut sind.

• Diversifizierung von Prüfungsformaten: B4 wird jetzt mit einem Portfolio 
(anstelle einer Klausur) abgeschlossen.



B
A

: 
So

n
d

e
rp

äd
ag

o
gi

k 
Le

rn
b

e
re

ic
h

 A
LT



B
A

: 
So

n
d

e
rp

äd
ag

o
gi

k 
Le

rn
b

e
re

ic
h

 N
EU



SoPäd Lernbereich – Erläuterung der 
Änderungen

• Identisch zu Primarstufe Lernbereich



https://mathedidaktik.uni-koeln.de/mitarbeiterinnen/prof-dr-benjamin-rott

benjamin.rott@uni-koeln.de


